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Oßwald Sailler alda für 9 Claffter  
  Puechenscheitter zu 1½ Gulden, laut Zetl, 
  bej dem No. 70 zesechen,223 empfangen 
     13 fl. 30 kr. 
 
Vnnd Simon Schueller a Sall ist auch für 
  24 Claffter Puechenholz, wie bej hieuor 
  bej der Zetl mit No. 72 zefinden,224 bezalt 
  yber Abbr[uch] 
     38 fl. 30 kr.225 
 
Disem obbemeltem erkhaufften vnd zum 
  Preuhaus yberbrachtem Veichten- vnd Puechen- 
 

Huius fl. 102 kr. —226 
 

[fol. 128r] 
 
  holz, yeder Claffter 3 kr. zu messen 
  vnd anzurichten, trifft von 3106227 Claffter 
   155 fl. 18 kr. 
 

Huius per se   [155 fl. 18 kr.] 
 

[fol. 128v] 
 
Summa der Außgab auf Sud-  

    vnd Törrholz 
 

 5184 fl. 7 kr.228 

                                                 
223 Sh. oben, S. 147. 
224 Sh. oben, S. 147. 
225 Da nichts anderes angegeben ist, ist davon auszugehen, daß der Preis wie beim verhergehenden Posten 

lag, damit ergibt sich ein Rechenfehler, richtig ist 36 fl. Von der hier angegebenen Summe ausgehend 
würde der Preis für ein Klafter 96 kr. 1 d. betragen 

226 Folgefehler des vermuteten Rechenfehlers von oben (Anm. 225), richtig ist 99 fl. 30 kr. 
227 Die unten angegebene Summe ergibt 3.126 Klafter. Die Differenz der oben angegebenen Waldklafter 

zu den verrechneten beträgt 19 Klafter (sh. oben, S. 149), so daß dann 3.107 Klafter zu messen gewe-
sen wären. Die Menge, die als Endsumme beim Buchenholz angegeben ist, stimmt aber ohnehin nicht 
mit der Summe der bei den Einzelposten verbuchten Mengen überein (sh. unten, S. 152, Anm. 229). 

228 Folgefehler der Rechenfehler von oben (sh. oben, S. 143, Anm. 185, Anm. 187 u. Anm. 190, S. 144, 
Anm. 191 u. Anm. 193, S. 146, Anm. 198 u. Anm. 199, S. 146, Anm. 201, S. 147, Anm. 202, S. 117, 
Anm. 204, S. 150, Anm. 217, S. 151, Anm. 220 u. Anm. 221 u. S. 152, Anm. 225), richtig ist 5.177 fl. 
27 kr. 


